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Vorwort 

 

Gott hat ein Herz für die Menschen 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

 
Im Monat Mai haben wir vor allem die Gottesmutter Maria mit Andachten geehrt. 

Was die wenigsten noch wissen: der Monat Juni ist vor allem der Herz-Jesu-

Verehrung gewidmet. 

 

Dies geht zurück auf die Jesus-Visionen der französischen Ordensschwester 

Margareta Maria Alacoque (1647-1690). Christus hat sie beauftragt, die 

Gläubigen zur Verehrung seines Herzens zu ermutigen. Am zweiten Freitag nach 

Fronleichnam wird das Hochfest des Heiligsten Herzen Jesu gefeiert, jeder erste 

Freitag im Monat ist ein Herz-Jesu-Freitag. Schnell fand die Verehrung des 

Herzens Jesu in ganz Europa Ausbreitung, Frankreich wurde dem Herzen Jesu 

geweiht – die berühmte Basilika Sacre´-Coeur auf dem Hügel von Montmartre in 

Paris erinnert daran und lädt zur immerwährenden Anbetung Jesu im 

Altarsakrament in der französischen Millionenmetropole ein. 

 

Das Herz gilt ja als Symbol der menschlichen Gefühle und Emotionen – und das 

Herz Jesu ist voller Liebe für die Menschen – sichtbar für alle wurde es mit der 

Lanze des Soldaten am Kreuz geöffnet. Wir lesen dazu im Johannesevangelium: 

 

„Weil Rüsttag war und die Körper während des Sabbats nicht am Kreuz bleiben 

sollten – dieser Sabbat war nämlich ein großer Feiertag -, baten die Juden 

Pilatus, man möge ihnen die Beine zerschlagen und sie dann abnehmen. Also 

kamen die Soldaten und zerschlugen dem ersten die Beine, dann dem andern, 

der mit ihm gekreuzigt worden war. Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, 

dass er schon tot war, zerschlugen sie ihm die Beine nicht, sondern einer der 

Soldaten stieß mit der Lanze in seine Seite und sogleich floss Blut und Wasser 

heraus. Und der es gesehen hat, hat es bezeugt und sein Zeugnis ist wahr. Und 

er weiß, dass er Wahres sagt, damit auch ihr glaubt. Denn das ist geschehen, 

damit sich das Schriftwort erfüllte: Man soll an ihm kein Gebein zerbrechen. 

Und ein anderes Schriftwort sagt: Sie werden auf den blicken, den sie 

durchbohrt haben.“ Joh 19,31-37 
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Das durchbohrte Herz Jesu zeigt uns noch einmal die Hingabe Jesu bis ins 

letzte. 

„Das liegt mir am Herzen“, damit sagen wir mit Nachdruck und hoher Bedeutung, 

was wichtig ist, zentral, von Gewicht. Wer oder was liegt Jesus am Herzen? 

„Kommt alle zu mir, die ihr schwere Lasten zu tragen habt …“ sagt der Herr (Mt 

11,28). Jesus liegen diejenigen besonders am Herzen, die voller Mühsal und 

Lasten sind, denen das Leben oder andere Menschen hart mitgespielt haben. 

Die verwundet sind an Körper und Seele.  

 

Das Herz Jesu ist ein Sinnbild: Seine innerste Sorge und Zuwendung geht an 

konkrete Menschen. Und wie wir es selbst erleben, dass uns das „Herz schwer 

ist“, wenn wir an Menschen oder Situationen denken, die von Leid gezeichnet 

sind, so sollen wir begreifen, dass hier gerade die Mitte der Fürsorglichkeit Jesu 

liegt. Seine Liebe gilt denen, die ihn am meisten brauchen. Als guter Hirt geht er 

den Verlorenen nach und verbindet die Verwundeten. 

 

Für das innerste Wesen Jesu – seine Liebe – ist sein Herz das tiefste Symbol. 

Ehren auch wir es, sein Heiligstes Herz, das offensteht für jeden von uns! 

 

Herzlichste Grüße,  

 

Ihr Pfarrer Christian Böck 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Donnerstag, 1.6. Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

Samstag, 3.6.  Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda    

         19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

          18.00 Uhr Hö Gedenkandacht der Freiwilligen Feuerwehr Bad Höhenstadt 

   anläßlich 150jähriges Gründungsfest 

 

 18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 4.6.  HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

   L1: Ex 34,4b.5-6.8-9   L2: 2 Kor 13,11-13  Ev: Joh 3,16-18 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10.00 Uhr Hö Festgottesdienst zum 150jährigen Gründungsfest der  

   Freiwilligen Feuerwehr Bad Höhenstadt am Brummerweiher 

   (bei schlechter Witterung im Festzelt)    
 

 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 6.6. Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

Donnerstag, 8.6. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 

Fronleichnam 

   L1: Dtn8,2-3.14b-16a   L2: 1 Kor 10,16-17   Ev: Joh 6,51-58  
 

 9.00 Uhr Fz Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 
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 9.00 Uhr Hö Pfarrgottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 9.00 Uhr Jäg Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession  

Samstag, 10.6.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö Gottesdienst musikalisch gestaltet von den Hartkirchner 

   Bläsern unter der Leitung von Franz Venus und 

   Gesangsverein Hartkirchen unter der Leitung von 

   Hans Abspacher    

Sonntag, 11.6. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Hos 6,3-6   L2: Röm 4,18-25   Ev: Mt 9,9-13  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 9.00 Uhr Reh Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

 

 9.00 Uhr Eng Pfarrgottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 13.6. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 14.6.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 15.6. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 17.6.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 18.6. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Ex 19,2-6a   L2: Röm 5,6-11   Ev: Mt 9,36-10,8  
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 10.00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes  

 

          10.00 Uhr Fz Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Eng Festgottesdienst zum 150jährigen Gründungsfest der 

   Freiwilligen Feuerwehr Engertsham auf dem Pausenhof 

   der Grundschule (bei schlechter Witterung im Festzelt) 

Dienstag, 20.6.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 21.6. Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 22.6. Hl. John Fisher und Hl. Thomas Morus 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

 

Freitag, 23.6.  
          19.00 Uhr Hö Herz-Jesu-Andacht bei Familie Hirschenauer, Obersulzbach 

 

Samstag, 24.6. HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHANNES 

DES TÄUFERS 

          19.00 Uhr    Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 25.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jer 20,10-13   L2: Röm 5,12-15   Ev: Mt 10,26-33 

 

 10.00 Uhr Fz Gottesdienst für den gesamten Pfarrverband 

   anläßlich 25jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Christian Böck 



7 

    

         08.45 Uhr   Reh    Pfarrgottesdienst 

          Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 27.6. Hl. Hemma von Gurk und Hl. Cyrill von Alexandrien 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

 

Mittwoch, 28.6. Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 29.6. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

 

 

Herzliche Einladung 

 
an alle Pfarrangehörigen 

des Pfarrverbandes Fürstenzell 

zur Feier 

des 25jährigen Priesterjubiläums 

von Pfarrer Christian Böck 

 

 
 

am Sonntag, 25.06.2023 

Festgottesdienst 

um10.00 Uhr 

in der Pfarrkirche 

Maria Himmelfahrt,  

Fürstenzell 

          mit anschließendem  

               Stehempfang    
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Aus dem Pfarrleben 
 

Überraschung beim Osterfrühstück der Senioren in Fürstenzell 

Da staunten die Senioren und Seniorinnen in Fürstenzell nicht schlecht, als sie 

zum monatlichen Frühstück am 2. Dienstag im Monat im Pfarrzentrum um 09:00 

Uhr eintrafen: mit Live-Musik wurden sie empfangen und durften an den herrlich 

geschmückten Oster-Tischen Platz nehmen – das Vorbereitungsteam um Uschi 

Berchtold hatte wieder ganze Arbeit geleistet! 

 

Die Speisen waren sehr lecker, die Unterhaltung sehr launig – unteranderem auch 

wegen der lustigen Geschichten, die Pfarrer Christian Böck zum Besten gab. 

Zudem feierte Walter Berchtold seinen 80. Geburtstag nach, Pfarrcaritas-

Vorsitzender Anton Cuffari übergab eine Spende für das Seniorentaxi in 

Fürstenzell an die Seniorenbeauftragte Maria Fürst und an Uschi Berchtold und 

die Damen des Caritas-Frühstückteams freuten sich über eine Rose.  

 

 

(von links: Marianne Schröder, Martha Danner, Anton Cuffari, Maria Lehner, 

Uschi Berchtold) 
 

 

 

                                                                                          (Text: Anton Cuffari; Foto: privat) 
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Maiandacht in Parzham beim Bruder-Konrad-Hof 

Dieses Jahr machten wir uns mit einem voll besetzten Bus auf den Weg nach 

Parzham, um eine Maiandacht zu Ehren der Muttergottes zu feiern. Das Ehepaar 

Dunkl hatte alles sehr schön vorbereitet und wir konnten unter freiem Himmel 

gemeinsam mit Pater Joseph feiern. Als Dank für das Herrichten des Platzes und 

der Beherbergung spendete der Frauenbund dem Bruder Konrad Verein 50 €.  

Nach der Andacht verweilten wir noch kurz dort, besichtigten das Haus und das 

Museum. Anschließend fuhren wir zur Einkehr weiter zum Gasthof "Zum Pfandl" 

nach Karpfham, wo wir den Tag in entspannter Atmosphäre ausklingen ließen.  

                                                                                            

 

 

                                                                                           (Text und Foto: Daniela Kapsner) 
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70 Jahre Frauenbund Fürstenzell - Gemeinsam, das bewegt! 

 

Seit nunmehr 70 Jahren ist der Katholische Frauenbund Fürstenzell eine feste 

Größe in der Gemeinde. 

Am 07. Mai wurde diesem Jubiläum angemessen Aufmerksamkeit geschenkt. 

Der Festtag begann mit einer feierlichen Messe in der Pfarrkirche Maria 

Himmelfahrt. Musikalisch wurde der Gottesdienst von dem Frauenchor 

„Midanand“ unter der Leitung von Manuela Lakota umrahmt. Pfarrer Christian 

Böck erinnerte in seiner Predigt daran, wie wichtig und bereichernd diese 

Frauengruppe für die Kirche und die Gemeinde ist. 

 

Nach dem Gottesdienst trafen rund 90 Personen im Lustinger Saal in Bad 

Höhenstadt ein, die von der 1. Vorsitzenden Bianca Grömmer herzlich begrüßt 

wurden. 

Unter den Frauenbundmitgliedern befanden sich auch Ehrengäste, wie Pfarrer 

Christian Böck, Pater Joseph Amalraj, Pastoralreferentin Jennifer Kinder und 

Diakon Dr. Anton Cuffari. 

Für die Gemeinde Fürstenzell: 1. Bürgermeister Manfred Hammer, 2. 

Bürgermeisterin Uschi Berchtold. 

Weiterhin die stellvertretende Diözesanvorsitzende Gerda Stöfl, Gerhard 

Allmesberger und Irmi Schellerer von der Fürstenzeller Tafel, Jutta Fischer, Edith 

Wimmer und Christiane Huber vom Frauenbund Jägerwirth, Marianne 

Voggenreiter und Stani Winkelhofer von den Katholischen Frauen Bad 

Höhenstadt, Magarethe Grömmer von den Christlichen Frauen Engertsham, Hans-

Jörg Aschenbrenner für die Fotos und Alfons Sagmeister zur Berichterstattung für 

die PNP. 
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Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden die Anwesenden mit einer 

gesanglichen Darbietung von 

Gstanzeln erfreut. Der Text dazu 

wurde von Brigitte Feldl 

geschrieben und mit Melanie 

Bachhuber, Andrea Aschenbrenner 

und Christine Mildenberger 

gemeinsam vorgetragen. Die 

musikalische Begleitung erfolgte 

durch Michi Grömmer aus Edt bei 

Engertsham, der auch weitere 

bayerische Lieder zum Besten gab. 

 

Im Anschluss an die musikalische Einlage folgten die Grußworte der Vertreter der 

Fürstenzeller Tafel, des Diözesanverbandes und der Gemeinde Fürstenzell. 

 

In einem humorvollen Sketch 

fassten Waltraud Murmann, 

Beate Zwicklbauer, Henny Baierl 

und Elisabeth Asen einen 

Rückblick auf die 

verschiedensten Aktivitäten der 

Frauengruppe zusammen. Der 

Sketch nahm seinen Anfang bei 

der Gründung der Gruppe im 

Jahre 1953 und führte durch die 

Jahre bis heute. 

 

Bianca Grömmer hielt mit einer Bildpräsentation Rückschau auf 70 aktive Jahre 

der Gruppe. Dabei hat sie die Aktivitäten der Gruppe anhand des Akronyms 

"FRAUENBUND" erklärt. Die Buchstaben stehen für Feiern, Reisen, Andachten, 

Umzüge, Erntedank, Nächstenliebe, Backen, Ungmiatlich, Neuigkeiten und 

Dirndl. 

Es ist beeindruckend zu sehen, wie der Frauenbund über 70 Jahre hinweg aktiv 

und engagiert geblieben ist. Die einzelnen Rückblicke haben gezeigt, wie wichtig 

Gemeinschaft und Engagement für ein erfülltes Leben sind. 

Es darf erwähnt werden, dass allein seit 2002 rund 106.500 € für soziale 

Einrichtungen und den Unterhalt des Pfarrzentrums gespendet wurden. Auch beim 

Jubiläumsfest zeigten sich die Mitglieder des Frauenbundes solidarisch und 

sammelten Spenden für das Frauenhaus in Passau. Es wurde eine Spendensumme 

in Höhe von 450,00 € erzielt. 
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Ehrungen kamen den fünf Frauen zuteil, die am längsten der Gruppe 

angehören: 

Bianca konnte an Hannelore 

Holler (55 Jahre Mitglied), 

Maria Schanzer (53 Jahre 

Mitglied), Gerlinde Birli (51 

Jahre Mitglied) handverzierte 

Kerzen nebst Urkunde 

überreichen. Die beiden 

weiteren Kerzen gingen an 

Liska Bauer und Karin Mayer 

(jeweils 53 Jahre Mitglied). 

 

Ein ganz schöner Anblick war das reich bestückte Kuchen- und Tortenbüfett. 

Viele der geladenen Frauen spendeten Gebackenes und so konnten sich alle Gäste 

an den Köstlichkeiten erfreuen. 

 

Jeder Gast erhielt zum Andenken neben einer Festschrift einen 

Schlüsselanhänger mit dem einfachen Wort „Danke“, welches 

doch von so hoher Bedeutung ist. 

Das Gründungsfest war eine schöne Gelegenheit im Namen der 

Vorstandschaft Danke zu sagen - 

Danke für die Treue zum Verein, für die geschenkte Zeit, für jegliche Mithilfe, für 

die Teilhabe an den von uns angebotenen Veranstaltungen und für die Freude, die 

wir in der Gruppengemeinschaft spüren dürfen. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, die unsere Gemeinschaft bereichern 

und unser Netzwerk erweitern. Zusammen können wir noch mehr erreichen und 

unsere Ziele verwirklichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
            (Text und Fotos: Daniela Kapsner)     
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Erstkommunionfeiern im Pfarrverband Fürstenzell 

 
„Offene Augen, weites Herz- Jesus sieht mich, hebt mich himmelwärts. Wunder 

geschehn, wir werden sehn. Mit offenen Augen, weitem Herz“, so lautete der 

Refrain des Motto-Liedes für die diesjährigen Erstkommunionkinder im 

Pfarrverband Fürstenzell.  

 

Insgesamt feierten 60 Kinder dieses Jahr ihre Erstkommunion (13 in Bad 

Höhenstadt, fünf in Engertsham, neun in Jägerwirth, 30 in Fürstenzell und drei 

Kinder in Rehschaln.) Die Kinder wurden durch Andachten, Wegstationen und 

Weggottesdienst auf das große Fest vorbereitet. Besonderer Dank gilt hierbei dem 

sogenannten „K-Team“ (Andrea Aschenbrenner, Gudrun Hechberger, Renate 

Fuchs, Birgit Klein und Manuela Lakota) in Fürstenzell, die die große 

Kinderschar und deren Eltern mit Wegstationen und verschiedenen thematischen 

Treffen auf das Fest vorbereitet haben.  

 

Dank gilt aber auch allen, die Kirche für Kinder mit ihrem Engagement erlebbar 

gemacht haben; allen die mit den Kindern Brot gebacken, Kerzen, Rosenkränze, 

Palmbuschen und Kreuze gebastelt und durch Kirchen geführt haben. Und 

natürlich allen Musikerinnen und Musikern, die Festgottesdienste und 

Dankgottesdienste gestaltet haben. Auch den Eltern gilt ein herzliches Vergelt’s 

Gott, die ihren Kindern eine intensive und schöne Zeit der Vorbereitung auf die 

Erstkommunion vorbereitet haben.  

 

Im Evangelium der fünf Erstkommunionen im Pfarrverband wird der blinde 

Bartimäus geheilt, weil er an Gott, an Jesus glaubt und ihm vertraut. Jesus heilt 

ihn mit den Worten „Steh auf. Dein Glaube hat dir geholfen!“ (Mk 10,52) Im 

Heiligen Brot, im Sakrament der Eucharistie sagt uns Jesus, seine Nähe, seine 

Heilung zu. Auf sein Wort können wir vertrauen. Mit dieser Zusage empfingen 

die Kinder das erste Mal den Leib Christi. Ein feierlicher Moment, der hoffentlich 

noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

 
 

 

 

 

                                            (Text: Jennifer Kinder, Gemeindereferentin)  
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Katholischen Frauen feiern Maiandacht in Schönburg 

Auf Einladung von Pfarrer Christian Thiel machten sich die Katholischen Frauen 

Bad Höhenstadt auf den Weg nach Schönburg zur dortigen Maiandacht in der 

Pfarrkirche St. Laurentius.  

 

 

 

 

 

 

Die vom Pfarrgemeinderat und Kirchenchor Schönburg wunderschön gestaltete 

Maiandacht fand viel Begeisterung bei den Frauen. Nach dem Gebet durfte 

natürlich auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen, und so kehrten die 

Frauen ins Gasthaus Resch zu einem gemütlichen Beisammensein ein.   

Auf das Wiedersehen mit Pfarrer Thiel hatten sich die Katholischen Frauen sehr 

gefreut, er war in seiner Zeit als Kaplan in Bad Höhenstadt sehr beliebt. So fand 

der Abend einen schönen Ausklang bei anregenden Gesprächen.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               (Text: Claudia Haselberger; Fotos: Marianne Voggenreiter, Sylvia Butzenberger) 
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Erstkommunion in Bad Höhenstadt 

 
13 Kinder bereiteten sich in Bad Höhenstadt auf ihre Erstkommunion vor. 

Gemeinsam mit Gemeindereferentin Jennifer Kinder und den Eltern wurden 

abwechselnd in Bad 

Höhenstadt und Engertsham 

die Weggottesdienste 

gefeiert. Zu den festen 

Termin in der 

Vorbereitungszeit gehören 

auch der Vorstellgottesdienst 

und die Erstbeichte mit 

anschließender 

Versöhnungsfeier. Die Eltern 

organisierten noch 

gemeinsame Aktivitäten wie 

Kreuzerl basteln, Rosenkranz 

fädeln und Palmbuschen 

binden. 

 

Die Bäckerei Wagner in Hütting öffnete ihre Türen für die Kinder! 

Unter Anleitung von Raphael Wagner formte jedes Kind selber einen Brotlaib und 

verzierte diesen mit seinen Initialen. Während das Brot im Ofen war, durften die 

Kinder den Betrieb besichtigen und beim Brezen drehen zuschauen. 

 

 



16 

Zur Tradition in Bad Höhenstadt gehört auch das 

Prügelschnitzen der Kommunionkinder beim 

Kreilinger Hans am Resch'n-Hof in Munzing. Der 

Hans stellt dazu seine Werkstatt zur Verfügung 

und für jedes Kind einen Holzrohling. Die Kinder 

hatten viel Freude beim Schnitzen mit dem 

Roafmesser an der Hoazlbank oder am 

Schraubstock. Die Prügel wurden dann in der 

Osternacht am Osterfeuer angebrannt. 

 

Am 23.04 war es dann soweit! Die 13 

Kommunionkinder feierten mit Pfarrer Christian 

Böck und ihren Familien ihre Erstkommunion. 

Nach dem gemeinsamen Einzug weihte Pfarrer 

Böck die Kommunionkerzen und die Erstkommunionkinder gestalteten den 

Gottesdienst in den Kyrierufen, den Fürbitten und der Gabenbereitung mit Freude 

mit. Nachdem die Kinder ihr Taufversprechen erneuert hatten, empfingen sie zum 

ersten Mal die heilige Kommunion. Der Gottesdienst wurde musikalische 

wunderschön gestaltet vom Chor „Zeitlos“ und den beiden Solistinnen Marie 

Tischer (Geige) und Melanie Hoenicka (E-Piano). Ein Dankeschön erging auch an 

Frau Jennifer Kinder für die Vorbereitung der Erstkommunionkinder und an Frau 

Elfriede Nemetz, für ihre unermüdlichen Dienste als Mesnerin.    

 

 

                                                                                   (Text und Fotos: Verena Ramesberger) 
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Christliche Frauengemeinschaft besichtigt Bibliothek und Festsaal des 

Klosters Fürstenzell 
 
Weil die Freude groß ist, dass die Räume, die viel über die Kultur unseres Ortes 

entdecken lassen, wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden,  

fand unser Angebot den Festsaal & die Bibliothek des Kosters Fürstenzell zu 

besichtigen großes Interesse und wir konnten uns über eine rege Teilnahme 

freuen. 

In einer großen Gruppe wurden wir von Frau Voggenreiter, der Assistentin von 

Frau Seegerer, in der KlosterPark Fürstenzell GmbH herzlich in Empfang 

genommen. 

Nachdem uns viel interessantes über den Ursprung von Fürstenzell und den dort 

zuerst ansässigen Zisterziensern erzählt wurde, konnten wir viel Wissenswertes 

über die Deckenmalerei von Bartolomeo Altomonte und die weiteren 

Besonderheiten des Raums erfahren. 

Im Anschluss durften wir uns ein Bild von den Zimmern die von den Maristen 

genutzt wurden und auch den Internatsschülen zur Verfügung gestellt wurden 

machen bevor wir in die Klosterbibliothek gingen, die um 1765 errichtet wurde, 

und zu den schönsten und originellsten Büchersälen des süddeutsch-

österreichischen Barocks gehört. 

Die Bibliothek und der Festsaal sind selbstverständlich barrierefrei erreichbar, 

sodass auch jeder Interessierte daran teilnehmen konnte. 

Wir danken nochmals für den interessanten Ausflug und können einen Besuch 

wärmstens empfehlen. 

Im Anschluss ließen wir den Abend bei einem gemütlichen Beisammensein 

ausklingen. 
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                                                (Text und Fotos: Rita Silbereisen)  
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Kindergartenkinder feiern Maiandacht 

 
Zur Maiandacht bei Familie Jodlbauer in Hilleröd trafen sich die Engertshamer 

Kindergartenkinder mit ihren Eltern und Geschwistern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der liebevoll geschmückten Hofkapelle wurde mit Pater Joseph Andacht zu 

Ehren der Mutter Gottes gehalten. Die Kinder brachten Blumen zum Altar 

und gestalteten mit Liedern und Fürbitten die Andacht mit. Im Anschluss traf man 

sich im Kindergarten zum gemeinsamen Maifest. Bei endlich warmen  

Temperaturen konnte man im Garten zusammensitzen und den Abend bei einem 

Brotzeitbuffet, Gebäck und Getränken genießen.  

 

Vielen Dank      an 

alle Eltern, die diese 

Köstlichkeiten 

zubereitet haben. 

 

 

 

 

 

Als besondere Überraschung für die Kinder, war die 

Zauberin Sandra Pflugbeil zu Gast, die Groß und 

Klein mit ihren Zauberkünsten begeisterte.  
 

 

                                     

 

                                 (Text und Fotos: Johanna Röhrner) 
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Frühjahrsputz in Heiligenbrunn 

 
Das Team der Kirchenverwaltung hat 

Heiligenbrunn aus dem Winterschlaf 

geholt. Damit zu den Maiandachten alles 

schön wird, haben die fleißigen Männer 

den Brunnen auf Hochglanz gebracht, die 

Wiesen rund ums Gelänge gemäht und 

alles fein rausgeputzt. Die Gras-

Böschungen um den Brunnen wurden im 

Auftrag der Kirchenverwaltung kürzlich 

abgezogen, eine Humus-Sandmischung 

untergefräst und darauf eine 

Blumenwiese angesät. Im Sommer 

können sich die Besucher also auf eine 

blühende Oase freuen – und die Insekten 

und vor allem die Suleiner-Bienen - auf 

frischen Nektar. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     

                                                                  

        (Text: Heinrich Fuller; Fotos: Kirchenverwaltung) 
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Fürstenzell 
 

08.06.  09:00 Uhr Fronleichnam beteiligen wir uns an der 

Prozession mit unserem blauen  

Frauenbundschal 

 

12.06.            18:00 Uhr  Kochkurs zum Thema: „In 20 Minuten auf  

dem Tisch“ Jede von uns kennt die 

Herausforderung, wenn in kurzer Zeit 

Blitzschnell etwas zubereitet werden soll 

und dabei auch nicht auf Genuss verzichtet 

werden soll. Frau Manuela Lang wird mit 

uns gemeinsam in der Schulküche der 

Mittelschule kochen. 

Anmeldung bis 05.06. bei Daniela Kapsner 

08502/922151 

 

26.06.  14:30 Uhr Gedächtnistraining mit Irmgard Sagmeister  

    im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

 

28.06.  17:00 Uhr Gmiatlicher Spätnamedog / Abend im  
    im Weingarten vom Cafe Amadeus. Sollte es 

    die Witterung erlauben, wollen wir diesmal  

den lauschigen Weingarten im Cafe 

Amadeus für ein Treffen und nette 

Gespräche nutzen. Bei Regenwetter sitzen 

wir im Cafe. Das Team um Herrn Pree wird 

uns auch Kleinigkeiten zum Essen anbieten. 

    Anmeldung bis 21.06. bei Daniela Kapsner 

    08502/922151 

     

Frauenbund 
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Fürstenzell 

 
Vorschau wegen Anmeldung: 

 

11.07. Abfahrt 18:00 Uhr  Stiegenwallfahrt nach Mariahilf in Passau 

anschließend Einkehr im Gasthaus 

„Waldschloss“ in Schardenberg 

Wir fahren mit dem Bus, daher Anmeldung 

bis 04.07. bei Daniela Kapsner 

    Treffpunkt 18:00 Uhr gegenüber Netto 
 

 

 

Jägerwirth 
 

14.06.  14.00 Uhr Kaffeekranzerl im Cafe Amadeus,  

    Pree in Fürstenzell 

 

 

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 
     

 

04.06.  09.00 Uhr Aufstellung zum Festzug der Freiwilligen 

    Feuerwehr Bad Höhenstadt zum 150jährien 

    Gründungsfest, Beteiligung mit Schal. 

    Verbindliche Anmeldung bei Helga Aigner: 

    Tel.: 08506/273 

 

08.06.  09:00 Uhr Gottesdienst zu Fronleichnam mit  

anschließender Prozession, Beteiligung mit 

Schal 

 

23. 06.                19.00 Uhr  Herz-Jesu-Andacht beim „Angerer“,  

    Familie Hirschenauer, Obersulzbach 
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                       Liebe Mitglieder, 
 

Die Feuerwehr Engertsham feiert am 18. Juni 2023 ihr 

150jähriges Gründungsfest.  Auch die CFG ist herzlich dazu 

eingeladen. Natürlich wollen wir mit vielen Frauen daran 

teilnehmen und damit unsere Verbundenheit zur Feuerwehr 

Engertsham Ausdruck verleihen. 

 

Wir treffen uns um 8.00 Uhr beim Gstöttl. 

Bitte kommt alle mit unserem neuen Vereinsschal 

 

 

Wir freuen uns auf euch 
 

 

Gratulationen zum Geburtstag im Pfarrbrief: 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen haben wir uns dazu entschlossen 

nur mehr Geburtstage im Pfarrbrief bekannt zu geben, wenn dies auf 

ausdrücklichen Wunsch der Jubilare erfolgt. 

Wenn Sie möchten, dass ihr Geburtstag im Pfarrbrief erscheint, sagen Sie 

uns bitte rechtzeitig im Pfarrbüro bescheid und es werden Ihr Name und Ihr 

Alter im Pfarrbrief abgedruckt. 

 

Da es in letzter Zeit sehr viele Absagen für persönliche Gratulationen 

gab, haben wir uns entschlossen nur mehr Besuche wahrzunehmen, zu 

denen wir von den Jubilaren persönlich eingeladen werden. 

 

Wünschen Sie einen persönlichen  

Besuch von einem Geistlichen,  

melden Sie sich bitte bei uns frühzeitig 

im Pfarrbüro und wir vereinbaren mit  

Ihnen einen passenden Termin! 

 

Telefon Pfarrbüro: 08502/91150  
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 13. Juni 2023 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

 

Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

 

07.06.            14.30 Uhr       Treffen im Gasthaus Stopfinger 
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Herzliche Einladung  

an ALLE,  

die sich für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel wissen 

möchten: 

Offener  

Bibelkreis 
29.06.2023 

27.07.2023  

um 19:00 Uhr im 

Pfarrzentrum Fürstenzell 
(Meditationsraum, 2. Stock) 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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DO. 20.7. 19.30 Uhr       Festspiele 

Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt / Fürstenzell           Europäische    

Wochen 
             Passau 
 

Mozart „Sinfonia concertante“ und Pärt „Tabula Rasa“ Gastspiel der 

Niederbayerischen Philharmonie  
                                                                                                                                   

Niederbayerische Philharmonie                                                                                          

Christian Scholl | Violine                                                                                                     

Yushan Li | Viola                                                                                                                           

Basil H.E. Coleman | Leitung  

 

Wolfgang Amadeus Mozart | Sinfonia concertante für Violine, Viola und 

Orchester Es-Dur KV 364                                                                                                         

Arvo Pärt | Tabula Rasa  

 

Mozarts „Sinfonia concertante“ ist das Werk eines heranwachsenden jungen 

Menschen, der unter romantischem Aufbäumen musikalische Enttäuschungen und 

den Tod der eigenen Mutter verwinden muss. Mozart schrieb die „Concertante“ 

nach seiner Rückkehr nach Salzburg, an einem Punkt des Neuanfangs. Die 

virtuose Kraft der beiden Soloinstrumente – Violine und Viola – verbündet sich in 

der Sinfonia zu einem spielerisch-fragilen Dialog. Die Werke von Arvo Pärt 

durchdringt eine Spiritualität, die einen inneren Dialog anregt, dessen Höhepunkt 

in der Stille liegt. Tabula Rasa verkörpert innerlich wie äußerlich einen 

Neubeginn: Es ist eines der ersten Werke Arvo Pärts in dem von ihm erfundenen 

Tintinnabuli-Stil und eines jener Werke, mit denen der estnische Komponist 

seinen Durchbruch in der westlichen Musikwelt erreichte.  

 

 

 

Preise: 43 € / 32 € / 21 €  

**  

 

 

 

Tickets erhältlich unter 

www.ew-passau.de sowie 

0851 560 96 26 und unter 

reservix.de   
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Orgel-Schnupperstunden im Dekanat Pocking 

 

 

 

Zum neuen Schuljahr besteht wieder die Möglichkeit Orgelunterricht bei 

Regionalkantor Rudi Bürgermeister zu nehmen. Erfahrungen im Spiel eines 

Tasteninstrumentes wie z. Bsp. Klavier sind empfehlenswert. Der Unterricht 

wird von der Diözese Passau gefördert und führt auf die D- bzw. C-Prüfung 

für nebenamtliche Kirchenmusiker hin. Eine Förderung durch die örtliche 

Pfarrei ist ebenfalls möglich. Zum Kennenlernen des Instruments können 

drei kostenlose Probenstunden im Juni oder Juli vereinbart werden. Wenden 

Sie sich für weitere Informationen bitte an rudolf.buergermeister@bistum-

passau.de oder 08544 9723396. 

 

Desweitere besteht die Möglichkeit für alle nebenamtlichen Organisten 

jährlich ein paar kostenlose Schnupper- oder Auffrischungsstunden zu 

vereinbaren. Die Orgelstunden können vor Ort etwa zur Vorbereitung auf 

anstehende Feiertage oder für andere Anliegen (Literaturbesprechung, 

Vorspiele etc.) genommen werden! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rudi Bürgermeister 

Regionalkantor 

Tel.: +49 8544 9723396 

Mobil: +49 179 4823032 

Email: rudolf.buergermeister@bistum-passau.de 

 

 

Hauptabteilung Seelsorge und Evangelisierung 

Referat Kirchenmusik 

Am Dichtlacker 5 

D-94529 Aicha v. Wald 

www.kirchenmusik.bistum-passau.de 

mailto:rudolf.buergermeister@bistum-passau.de
mailto:rudolf.buergermeister@bistum-passau.de
mailto:Vorname.Nachname@bistum-passau.de
http://www.bistum-passau.de/
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Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 

„Widerspruchs- / Widerrufsrecht:  
Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig 

über das Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene 

Daten bekannt gegeben, wie z. B. die Information über Sakramenten-Spendung, 

Information über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos sowie die 

Eingabe von Messintensionen.  

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief 

öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt 

erklären.“ 
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Bücherei Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag   09.00 Uhr    -    11.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Freitag   17.00 Uhr    - 18.00 Uhr 

Sonntag   10.30 Uhr    - 11.30 Uhr 

 

Neue Telefonnummer: 

08502/9175723 

 

 

Bücherei Engertsham                                                                  

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 

Kirchensammlungen 

 

 

  

 Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

15./16.04. 415,73 23,10 54,36 40,70 139,00 

22./23.04. 143,98 30,00 251,35 100,19 51,40 

29./30.04. 83,94 73,10 83,40 52,80 87,40 

06./07.05. 207,54 51,38 49,09 31,20 68,20 
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Der Wasserkreislauf: Wo kommt das Wasser eigentlich her?  
 

Wenn es regnet, wird das 

Wasser nicht wie vom 

Erdboden verschluckt. Es 

kann ja nicht einfach 

verschwinden. 

Regenwasser sickert in 

die Erde und sammelt sich 

dort unterirdisch. Dann 

gelangt es über Flüsse und 

Bäche ins Meer. Auf dem 

Weg dahin verdunstet ein 

Teil des Wassers. Das 

Wasser wird zu 

Wasserdampf.  

Das Meer und die Seen 

verdunsten ebenso Wasser 

wie die nasse Wäsche auf der Leine. Auch Pflanzen geben das Wasser, das sie 

über die Wurzeln aufgenommen haben, über die Blätter wieder an die Luft ab. 

Und sogar, wenn du atmest, bildest du Wasserdampf. Hauch doch mal an einen 

Spiegel oder an eine kühle Fensterscheibe. Wenn du genau hinguckst, kannst du 

sehen, dass dein Atem kleine Wassertröpfchen enthält. 

 

Die Sonne treibt den Wasserkreislauf an. Sie erwärmt nämlich die Erdoberfläche. 

Dadurch erhitzt sich die Luft, die dann nach oben steigt. Da die Luft voll von 

Wassertröpfchen ist, bilden sich bald Wolken. Diese Wolken sind nichts anderes 

als Wasserdampf. Nun steigen die Wolken noch weiter hinauf, werden deshalb 

kälter und so beginnt es zu regnen. Das Wasser kommt wieder zur Erde zurück. 

Und so geht es weiter wie in einem Kreis. Man nennt diesen Vorgang deshalb 

auch Wasserkreislauf. 

 

Vielleicht ärgert ihr euch demnächst nicht mehr so über einen verregneten Tag, 

weil er zu diesem Kreislauf in der Natur dazu gehört und uns das wichtige Wasser 

wieder zurückgibt.  

Die Wasservorräte der Erde sind festgelegt. Deshalb müssen wir mit unserem 

Wasser sehr vorsichtig umgehen und dürfen es nicht verschwenden. 

 
(Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de) 

http://www.kikifax.com/
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

     Das Pfarrbüro ist in den Ferien nachmittags geschlossen! 

Seelsorger:  

Pfarrer Christian Böck:  

Telefon: 08502/9115-20 

E-Mail: christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de 

Pfarrvikar Pater Joseph 

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   (015751056657 Bitte nur in dringenden Notfällen anrufen) 

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

 

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 06.06.2023 für den 

Pfarrbrief vom 01.07.2023 – 31.07.2023 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 

mailto:pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de
http://www.pfarrei-fuerstenzell.de/
http://www.pfarrei-jaegerwirth.de/
mailto:christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de
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